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TCP/IP - INFOBLATT

PORTFORWARDING / PROXY-UMGEBUNGEN:

Um elPAY 5 in einer Proxy-Netzwerk-Umgebung zu nutzen, bzw. falls nur vorgegebene Ports verwendet werden können 
(Portforwarding), müssen ein paar Anpassungen vorgenommen werden.
Genaue Angaben zu den benötigten Adressen finden Sie im Abschnitt FIREWALL TCP/IP-FREIGABEN .

el  PAY  
 
  5   FREIGABEN:

• Beenden Sie elPAY 5 vollständig

• Öffnen Sie aus dem elPAY 5 - Installationsverzeichnis  die Datei „elpay.ini“ mit einem Editor (z.B. Notepad).

• Suchen / Ersetzen / Erstellen Sie jetzt die Zeile
UPDHost1=update1.elpay5.de:3589

• Hinter dem "=“ tragen Sie die vor Ort verwendete Proxy-Adresse und/oder den vor Ort freigegebenen Port ein

UPDHost1=IP-Proxyserver:Port         (Beispiel:     UPDHost1=123.123.123.123:4711)

Der Proxyserver muss nun so konfiguriert werden, dass die in der elpay.ini eingetragene Adresse eine externe Kommunikation zu
folgendem Update-Server aufbauen kann:
update1.elpay5.de:3589

Um eine Ausfallsicherheit zu erzielen, gehen Sie bitte analog vor für die Einträge
UPDHost2=update2.elpay5.de:3589

UPDHost2=update3.elpay5.de:3589

AUTORISIERUNGS- UND WARTUNGSFREIGABEN:

Das Vorgehen ist analog zu den vorherigen Einstellungen.
Für die Autorisierung wird jedoch der "Host"-Eintrag in der „elpay.ini“ bearbeitet.
Dieser Eintrag muss für jedes verwendete Modul separat vorgenommen werden (001, 002 usw.).
001 Host1=em1.afc-paymentsysteme.de:3588

001 Host2=em2.afc-paymentsysteme.de:3588

002 Host1=em1.afc-paymentsysteme.de:3588

002 Host2=em2.afc-paymentsysteme.de:3588
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